


iADPLANER 

)ES JAHRES 

1 
Das ganz besondere Bad I 

/ So entsteht Ihr persönliches Kleinod 

I Der Eine mag es puristisch, die Andere verschnörkel.. 
Kein Mensch gleicht dem anderen und so muss auch 
Ihr neues Bad sein: ein ganz besonderer Raum für einen 
ganz besonderen Menschen. 

Von t SHK und BADiiiclxtrzrii ausgezeichnet als BADPLANER DES JAHRES 201 

VORWORT 

Liebe Freunde 
des TSV Steinenbronn 

Wieder ist ein Jahr vorüber, auf das wir im TSV 
Steinenbronn mit großer Freude zurückblicken 
dürfen. Die Arbeit in unserem TSV entwickelte 
sich auch im vergangenen Jahr voran und wird 
immer facettenreicher. Dinge, die vor 10 Jahren 
noch unvorstellbar waren, gehören heute schon 
zum Standard. Durch die Fülle an (sportlichen) 
Angeboten werden die einzelnen Aktionen und 
Veranstaltungen leider öfters nicht so beachtet, 
wie es ihnen eigentlich gebührt. 
Auch wenn es für manchen Zeitgenossen einfa- 
cher ist, den Sportvor dem Fernseher als auf dem 
Sportplatz, in der Turnhalle oder an der Renn- 
strecke zu erleben, so kann der Fernseher (noch) 
nicht das Live-Erlebnis mit all seiner Stimmung, 
Spannung, Dramatik, ... Vor-Ort ersetzen. Wenn 
der Zuschauer beispielsweise beim kleinen Ju- 
gendspieler die Leistung altersgerecht einordnet, 
beim Tischtennis oder Badminton über die 
schnellen Ballwechsel und das hohe spielerische 
Können erstaunt ist oder bei den lnlinefahrern 
den Mut und die Geschicklichkeit beachtet, dann 
wird das Live-Geschehen sicherlich zur großen 
Freude oder gar zu einem schönen Erlebnis! Wer 
es nicht glauben will, der darf gerne in der neuen 
Saison einmal vorbei schauen und sich persön- 
lich davon überzeugen. Sachdienliche Hinweise 
auf die Sportereignisse können Sie dem Amts- 
blatt und der neuen (!) TSV-Homepage entneh- 
men. 
Was in den und von den über 40 Mannschaften, 
Teams und Gruppen des TSV Steinenbronn Wo- 
che für Woche geleistet wird, ist grandios. Mit  gro- 
ßem Fleiß und Eifer wird im Training an der Fit- 
ness und am spielerischen Können gearbeitet. An 
den Wochenenden wird dann mit großem Stolz 
das TSV-Steinenbronn-Trikot übergezogen und 
mit Herzblut das Gelernte im sportlichen Wett- 
kampf abgerufen. 

Die vielen tollen Ergeb 
nisse - insbesondere 
die Meistertitel in der 
vergangenen Saison 
der U12/2- und U14 
Basketballteams, der 
Fußball-F-Jugend, von 
Fußball-Aktive-Neretva 
und diverse Einzeltitel 
unserer Sportler bis hin- 
auf zum Europameister 
- sind ein Indiz dafür, auf welch hohem Niveau 
der ,,DorfvereinM TSV-Steinenbronn mit seinen 
1300 Mitgliedern unterwegs ist. Mit  den folgen- 
den Abteilungsberichten wollen wir nochmals 
auf das Geschehen zurück blicken. 
Nach der Saison ist bekanntlich vor der Saison 
und beim Hinfiebern auf die neue Saison kommt 
etwas Wehmut auf. Es ist schmerzlich, dass all die 
vielen erspielten Punkte, Zeiten, Tore, Körbe, ... 
am Saisonanfang gnadenlos zurück auf Null ge- 
stellt bzw. neutralisiert werden. Aber so ist das 
nun mal im Sport. Zurück bleiben die Pokale, Me- 
daillen, Urkunden, die Zeitungsberichte ... aber 
auch die trainierte Fitness, die Anerkennung der 
Leistung, der Stolz auf das Geleistete, die Erinne 
rung an die schönen Stunden und das schöne Ge- 
fühl der erlebten Kameradschaft Gerne verweise 
ich all die, die das auch einmal erleben wollen, 
auf den Mitgliedsanmeldeantrag am Ende dieser 
Jahresschrift 
Auch bleibt mir festzustellen, dass diese tolle Leis- 
tung nur durch das große Engagement und das 
Zusammenwirken unserer Abteilungsleiter, Trai- 
ner, Betreuer, Übungsleiter, Geschäftsstellenmit- 
arbeiter, Beisitzer, Vorstandsmitglieder und all 
den Mitarbeitern, die sich um Öffentlichkeib 
arbeit, Materialverwaltung, Platz- und Garten- 
pflege, Instandhaltungs- und Instandsetzungs- 



VEREIN 

Der TSV aus Sicht der VeminsyerwaItung 

maßnahmen, Kultur, Verpflegung und all die vie- 
len ,,KleinigkeitenM kümmern, die nun mal für das 
,,große Ganze" erforderlich sind. lhnen ALLEN ge- 
bührt meine große Anerkennung ihrer Leistung 
und ein herzliches DANKESCHÖN namens aller 
TSV-Mitglieder! 
Ein weiteres, ganz großes und herzliches DANKE- 
SCHÖN gebührt unseren Freunden, Gönnern und 
Sponsoren, die uns unermüdlich und teilweise 
schon jahrzehntelang mit der finanziellen und 
materiellen Ausstattung versorgen, die es zulässt, 
den Sportbetrieb aufrecht zu erhalten und auszu- 
bauen. 

Gerne nehmen wir noch weitere Firmen und Per- 
sonen auf unserer Sponsorenwand in der Sandäk- 
kerhalle oder in der jährlichen Broschüre auf. 

I 
Auch können noch einzelne Banden auf dem Fuß 
ballplatz mit Firmenwerbung verziert werden. 
Bitte melden Sie sich bei Interesse an einer Zu- 
sammenarbeit im Geschäftszimmer. 

I 
Allen Sportlern wünsche ich eine schöne, erfolg- 
reiche und vor allem unfallfreie Saison. Allen Le- 
sern wünsche ich viel Spaß beim Schmökern! 

Sportliche Grüße! 

d 2 %.&L 

Klaus Dorna Freiherr von Scho 2 ey 
1. Vorsitzender des TSV Steinenbronn 

Ohne Moos nichts los - die B+;* I 
ses Sprichwort gilt auch für 
unseren Sportverein. 
Als Geschäftsführer des TSV 
bin ich dafür verantwortlich, I 
die Verwaltung und eben 
auch die Finanzierung des 
Vereins am Laufen zu halten. 
Dies geschieht meist im 
Hintergrund des sportlich geprägten Vereinsle- 
bens. Daher nutze ich gerne die Gelegenheit und 
gebe lhnen hiermit einen kleinen Einblick in die 
,,Lage des TW. 
Man kann den Verein sicherlich als kleines Unter- 
nehmen sehen. Die positive Entwicklung des Ver- 
eins und viele steuerrechtliche und verbandsrele 
vante Vorgaben lassen den hierfür erforderlichen 
Zeitaufwand und die Anforderungen an die Ver- 
einsverwaltung weiter steigen. Finanzplanung, 
Kassen-, Bank-, Lohn- und Bilanzbuchhaltung, 
Budgetverwaltung, Steuer-, Verbands und Versi- 
cherungsmeldungen fordern das Geschäftsstel- 
lenteam und mich stets neu heraus. 
Das Jahr 2014 beanspruchte mit der SEPA-Um- 
stellung zusätzliche Kapazitäten. 
Viel Zeit ist auch in den Aufbau unseres neuen 
lnternetauftritts investiert worden. Ob es sich g e  
lohnt hat? Schauen Sie doch einmal herein unter 
www.tsv5teinenbronn.de und machen Sie sich ihr 
eigenes Bild. 
Über 265 000,OO £ gaben wir letztes Jahr aus, 
um den Sportbetrieb erfolgreich durchzuführen. 
Das Ausgeben fällt leicht und bei Bedarf finden 
sicherlich noch viele Ideen. Gerne würde ich jeden 
Wunsch immer sofort erfüllen - ich denke, dass 
wir die meisten umsetzen konnten und dies auch 
in Zukunft tun werden. 
Dafür müssen die notwendigen Mittel erwirt- 
schaftet werden. Hier sind auf der Einnahmeseite 

viel Kreativität und Fleiß erforderlich. Fast 
70 000,OO € verbuchten wir an Mitgliedsbeiträ- 
gen. Meine Aufgabe ist es, die Lücke in Höhevon 
195 000,OO £ zu schließen. Werbe- und Pachter- 
löse tragen einen großen Anteil bei. Weitere Ein- 
nahmequellen stellen Spenden sowie Erlöse aus 
Altpapier- und Weihnachtsbaumsammlungen 
dar. Aber auch die Erträge aus unserer Photovol- 
taikanlage und aus der EDEWereinskarte 
(siehe nächster Bericht) helfen, einen ausgegli- 
chenen Finanzhaushalt zu gewährleisten. 
Nicht unerwähnt bleiben darf auch die weiterhin 
großzügige Unterstützung der Gemeinde Steinen- 
bronn im Rahmen der Vereinsförderung - trotz 
knapper Haushaltsmittel. Alle örtlichen Vereine 
profitieren hier in Abhängigkeit ihrer Größe und 
ihrer Jugendarbeit. Gerne stellen wir den Bürge 
rinnen und Bürgern auch mit dieser Unterstüt- 
zung ein attraktives Angebot zur Verfügung. 
Auch in Zukunft bleibt es unser Ziel, nicht einfach 
nur bei Bedarf die Mitgliedsbeiträge zu erhöhen, 
sondern die Einnahmen und Ausgaben sorgfältig 
abzustimmen. 
Glücklicherweise sind wir seit einigen Jahren 
schuldenfrei. Dies sichert uns den notwendigen 
finanziellen Spielraum und wir gehören damit zu 
den wenigen finanziell gesunden Vereinen. 
Unser wertvollster Schatz ist jedoch das Engage- 
ment der vielen Ehrenamtlichen, ohne die derver- 
ein auch bei bester Finanzwirtschaft nicht finan- 
zierbar ist. Schön, dass dies auch in unserer 
schnelllebigen Zeit weiterhin gelebt wird. 
Allen kleinen und großen Sportler sowie allen 
Freunden des Vereins wünsche ich weiterhin viel 
Freude im und mit dem TSV. 

>-Se Andreas Wenzel 

Geschäftsführer 



VEREIN 

Helikn Sie dem Verein - 
ohne Geld- und Zeitaufwand 

Sie können dem Verein etwas Gutes tun - ganz 
ohne Geld- und Zeitaufwand. 
Der EDEKA-Aktivmarkt Mumrnert (Schönbuch- 
weg 4, Steinenbronn) unterstützt seit 201 1 den 
TSVdurch Ihren Einkauf dort. Von Ihrem Umsatz 
erhält derverein aktuell .1,5 %aus dem Einkaufs- 
wert (ohne Mehrwertsteuer), Zeigen Sie hierfür 
einfach die Vereinskarte des TSV Steinenbronn 
1900 e.V. vor dem Bezahlvorgang an der Kasse. 
Für Sie ändert sich dadurch nichts. Für den Verein 
schaffen Sie jedoch eine zusätzliche Einnahme 
quelle, die den Sporttreibenden im TSV - insbe- 
sondere der Vereinsjugend - hilft, den Sportbe 
trieb zu ermöglichen und auszubauen. 
So erhielten wir Anfang 2014 für das Vorjahrvon 
Frau Mummert einen Spendenscheck in Höhe 
von 2950,48£ überreicht. An dieser Stelle möch- 

te ich mich, im Namen desvereins, sowohl bei der 
großzügigen Spenderin, als auch bei den fleißi- 
gen Kunden bedanken, die die TSV-Vereinskarte 
bereits vorlegten. 
Wenn Sie auch mitmachen möchten, können 
Sie die Vereinskarte auf dieser Seite ausschnei- 
den und ab sofort nutzen. Gerne senden wir 
lhnen auch ein laminiertes Exemplar zu. Kontak- 
tieren Sie hierfur das Geschäftszimrnerteam im 
TSV-Vereinsheim. Persönlich und telefonisch 
(0 71 57/7 27 00) sind wir dienstags von 
17.30-19.30 Uhr für Sie da. Ebenfalls erreichen 
Sie uns per Telefax (0 71 57/53 20 06) oder per 
E-Mail (info@tsvsteinenbronn.de). 

Wir danken lhnen für Ihre freundliche Unterstüt- 
zung! 

Andreas Wenzel 
Geschäftsführer 

larina Mummert e. 

Vere~nskar , 
K D . - N ~  

er :  1 $05 ' - 
TSV 1 

VEREIN 

Neuer Internetauftritt des TSV 

DerTSVSteinenbronn bietetein umfassendes An- 
gebot mit vielen verschiedenen Abteilungen, 
Mannschaften und Gruppen an. Die Informatie 
nen rund um den Sportbetrieb - teils im Wett- 
bewerb, teils als Freizeitaktivität - veroffendichen 
wir auch auf unserer Internetseite. 
Ebenso dient die Homepage zur Information$ 
beschahng für die aktiven Sportler und die, die 
es noch werden möchten sowir.? für alle, die sich 
für den Verein interessieren. 
Das lntemetalsschnellies und umfangreiches Me- 
dium nimmt inzwischen einen hohen Stellenwert 
ein. Auch wir als Verein haben hier entsprechend 
die Weichen stellen müssen. 

um- und Sportverein Steinenbronn 1900 e.V f 

Unsere bisherige lnternetseite war nun 15 Jahre 
i 

alt - gerade für dieses Medium eine Ewigkeit Seit 
einigen Jahren haben wir uns damit beschäftigt, 

. eine zeitgemäße Lösung zu finden. 
Aufgrund der vielen Abteilungen und Mann 
schaften soll die Erstellung von Artikeln oder die 
Aktualisierung von Trainingweiten und -orten so- 
wie der bntaktdaten von Trainern und Übungs- 
leitern auch von den Abteilungen selbst vor- 
genommen werden können. Dieser Zugriff war 
bisher nicht möglich. Dies führte m veralteten 
Daten und auch dazu, dass verschiedene Abtei- 
lungen eigene lnternetseiten erstellten. So wurde 
der Gesamtauftritt leider uneinheitlich und un- 
übersichtlich. 
Daher freuen wir uns, dass nun die neue Seite on- 
line ist 

In diese integrierten wir ebenso ein Vereins- 
kommunikationssystem, um den Informations- 
austausch zielgerecht per E-Mail zu ermöglichen. 
Gerne können Sie über die E-Mail-Funktion direkt 
mit dem Vorstand, den Abteilungsleitern oder 
den Trainern Kontakt aufnehmen. 
Im ersten Schritt steht lhnen die Seite des Haupt- 
vereins und einiger Abteilungen zur Verfügung. 
Zeitnah möchten wir auch die bisherigen Abtei- 
lungsseiten in den einheitlichen Auftritt integrie- 
ren. 
Bitte haben SieVerständnis, wenn sich noch nicht 
,,alles unter einem Dach" befindet. Die Seite lebt 
und wird sich sicherlich positiv entwickeln. 

Besuchen Sie uns unter www.tsv5teinenbronn.de. 

+-a< 
Andreas Wenzel 
Geschäftsführer 



Gaststätte TSV ~teinenbrofl  , 
Schöne Terrasse für 60 Prermen 

SCHUCO 
... Kunststofffenster ... 

Holzfenster 
Alufenster 

W 
Holz-Alufenster 

... Haustüren ... Wintergärten ... 
... Kundendienstservice ... Glasreparaturen ... 

Eigene Pro ' ' -:ion und 
fachgerechte Montage 

Lerchenstraße 32.71 144 Steinenbronn 
Telefon 071 57 72948 Fax 071 57 22883 

Bauer.Fenster@t-onIine.de 

VORWORT 

Mitgliederstatistik 
Stand: 30.6.2014 

Abteilung Aktiv Passiv Gesamt 

Hauptverein 782 486 1246 

Fußball-Aktive 

Fußball-Jugend 163 58 221 

Fußball-AH 28 32 60 

Fußball-NK Neretva 29 2 31 

FußbalCDamen 14 2 16 

Turnen 205 103 308 

Tischtennis Aktive 31 22 53 

Tischtennis Jugend 35 13 48 

lnline 56 12 68 

Ski 47 9 56 

Walking 24 5 29 

Badminton 37 18 55 

Badminton Jugend 16 15 31 

Basketball 

Basketball Jugend 116 44 160 

FitnessCymnastik 72 71 143 

Bauausschuß 1 0 1 



Abteilung Badmintan 

Abteilungsleiter: Wigand Poppendieck, Tel. 07 11/7 5443 64 

1. bis 3. Mannschaft Training: Mo. 20.00- 22.00 Uhr 
Mi. 19.00-20.30 Uhr 
Fr. 20.00-22.00 Uhr 
Steinenbronn, Sandährhalle 

Trainer: Weingärtner, Jochen 

Jugend Training: 

Trainer: 

Mi. 18.60 - 19.00 Uhr 
Steinenbronn, Sandäckerhalle 
Manuel Ledermann, Tel. 0 T1 75/52 6044 

Abteilung Basketball 

Abteilungsleiter: Cristina Henriques, Tel. 0 71 57/98 82 71 
stellv. Abteilungsleiter: Desiree Töppel, Tel. 01 76/91 45 6449 
Presse: Markus Liebelt, Tel. 0 71 57/53 62 36 

Herren 

U20 

iraining: Di. 20.00-22.00 Uhr 
Steinenbronn, Sandäckerhalle 

Trainerin: Cristina Henriques, Tel. 0 71 57/9882 71 

Training: 

Trainerin: 

Training: 

Trainerin: 

Training: 

Trainerin: 

Di. 20.00- 22.00 Uhr 
Steinenbronn, Sandäckerhalle 
Cristina Henriques, Tel. 0 71 57/98 82 71 

Di. 18.00- 20.00 Uhr 
Do. 18.00- 20.00 Uhr 
Steinenbronn, Sandäckerhalle 
Desirbe Töppel, Tel. 01 76/91 45 6449 

Mi. 18.00- 19.30 Uhr 
Steinenbronn, Sandäckerhalle 
Cristina Henriques, Tel. 0 71 57/98 82 71 

Training: 

Trainerin: 

Training: 

Trainerin: 

Training: 

Trainerin: 

Training: 

Trainerin: 

Training: 

Trainerin: 

Mo. 17.00- 18.00 Uhr 
Steinenbronn, Sandäckerhalle 
Cristina Henriques, Tel. 0 71 57/98 82 71 

Mo. 17.00- 19.00 Uhr 
Fr. 16.00- 17.00 Uhr 
Steinenbronn, Sandäckerhalle 
Cristina Henriques, Tel. 0 71 57/98 82 71 

Fr. 17.00 - 18.00 Uhr 
Steinenbronn, Sandäckerhalle 
Cristina Henriques, Tel. 0 71 57/98 82 71 

Fr. 15.00- 16.00 Uhr 
Steinenbronn, Sandäckerhalle 
Cristina Henriques, Tel. 0 71 57/98 82 71 

Fr. 14.00- 15.00 Uhr 
Steinenbronn, Sandäckerhalle 
Cristina Henriques, Tel. 0 71 57/98 82 71 

Abteilung Fitness-Gymnastik 

Abteilungsleitung: Karin Derer, Tel. 0 71 57/2 12 00 

Fitnessgymnastik Training: Mo. 19.00 - 20.00 Uhr 
Mo. 20.00-21.00 Uhr 
Steinenbronn, Sandäckerhalle 
Ursula Knöller, Tel. 0 71 57/42 05 Trainerin: 

Fitnessgymnastik Training: Di. 20.00-21.00 Uhr 
Steinenbronn, Sandäckerhalle 

Trainerin: Elisabeth Krauhausen, Tel. 0 71 57/2 28 82 

Fit am Morgen Training: 

Trainerin: 

Di. 9.45 - 11.00 Uhr 
Steinenbronn, Sandäckerhalle 
Ursula Knöller, Tel. 0 71 57/42 05 



SPORTPROGRAMM 

Fit und Gesund 55-F'"' "- Training: Fr. 14.30 Uhr 
Steinenbronn, Schulturnhalle 
Marianne Widmann, Tel. 071 57/3489 

Bambinis Training: Mo. 17.00 Uhr- 18.15 Uhr (April-Oktober) 
Do. 16.30- 17.30 Uhr (November- März) 
Martin Teutschländer, Tel. 07 11/3 7009 81 I$ ,?%i Trainerin: ii-ill Trainer: 

riok!, - wrfo! 4t.j $111 
FJugend Training: Fünf Esslinger Training: Mi. 10.00- 11.00 Uhr 

Steinenbronn, Bürgerhaus 
Marianne Widmann, Tel. 071 57/3489 

Mo. 17.00 -18.15 Uhr (April -Oktober) 
Di. 17.00 -18.30 Uhr (November- März) 
Nico Blahonovsky, Tel. 01 76/81 12 45 09 Trainer: Trainerin: 

5 Gt- \,\ C I \ I J  iY I ,<siJpiin9H 6nilcr,J 
* .  

C ! ,  

Abteilunq Fu8batl 
Training: Do. 17.00 Uhr- 18.15 Uhr (April -Oktober) 

Do. 17.30 Uhr- 18.30 Uhr (November-März) 
Ralf Aschenbrenner, Tel. 0 71 57/2 10 46 
Thomas Renz, Tel. 0 71 57/53 93 46 

Trainer E1 : 
Trainer E2: Fußball Aktive I+ ll Abteilungsleiter. Claudio Martoccia, Tel. 01 77/2 73 06 62 

1diJ iH Training: Di. + Do, jeweils ab 19.30 Uhr-21.00 Uhr 
'JEIII! ' Trai~nes Sahratore Di Dio, Tel. 0 71 57/2 17 69 
isio Torwamainer. Fabian Knappe, Tel: 01 70/2 30 68 55 

D-Jugend Training: Mi. + Fr. 17.30 Uhr- 19.00 Uhr 
(April - Oktober) 
Di. 18.30 Uhr- 19.30 Uhr iinWi 
(November- März) 
Sascha Wrobel, Tel. 01 72/6 37 12 25 

-~~ 

,U 51; ~U,OL..ot/ 
iisu :iO i Trainer: 

C .:! I I \J> I 

TSV I I Tra'rning: Di. + ,Do., jeweils ab 19.30 Uhr-21.00 Uhr 
Trainer: Claudio M a W i a ,  Tel: 01 ?7/2 73 0662 
Tawarttrainer: Fabian Knappe, Tel: 01 70/2 30 68 55 Training: Mo. + Mi. 18.00 Uhr- 19.30 Uhr 

(April - Oktober) 
Do. 18.30 Uhr- 19.30 - .- , ,  

(November - März) 
Karsten Michaelis, Tel. 071 57/66 99 26 

NK Neretva TSV III Abteilungsleites Gordan Gudlin, Tel. 0 71 5717 28 14 
Training: 

*-.-- 
Mi. + Fr., jeweils ab 19.00 Uhr-2l.W Uhr 

Trainer. . Darko Bark, Tel. 0 71 27/95 30 30 

Fußball Senioren Abteilu ngsieiter: RoJf Hummel, Tel. 0 71 57 53 89 57 
Vertreter: Rri-Heinz Hummel, Tel. Oi7E99 52/2&'86 
Training: Mi. 19.30 Uhr-21.W Uhr(1.4.-31.10.) 

Mi. 21.30 Uhr-22.00 Uhr(l.ll.-31.3.) 
Trainerteam: Holger Frasch, Tel. 0 70 31/75 07 87 

Steff'en Vollmer, Te!. 0 71 57/53 62 90 

Fußball Damen Abteilungsleiterin: Valerie Brückner, Tel. 0 71 57/53 37 59 
Training: Mo. 1.1.15 Uhr-20.45 Uhr(l.4.-31.10.) 

Mo. 18.30Uhr-20.00 Uhr(l.11.-31.3.) 

Fußball Junioren Abteilungsleites Michael Raith, Tel. 0 71 57/53 37 59 

Trainer: 

Trainer und Trainingweiten der &Jugend und A-Jugend standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest 
(Bitte Cemeindeblatt beachten) 

Abteilung Sk~~lnline 

Abteilungsleiterin: Doris Schreiber, Tel. 0 71 57/53 73 03 
Trainer: Wolfgang Walz, Marco Walz, 

Ricco Walz und Pia Nuber 

Kinder und Jugendliche Training: Di. 18.00 Uhr - 20.00 Uhr Bauhof 
(April -September) 
Do. 18.00 Uhr - 19.00 Uhr 
(Schulturnhalle,Oktober- März) 

TSV Steinenbronn 



Erwachsene Training: 

Do. 18.00 Uhr - 20.00 Uhr 
(Böblingen/Häckselplatz, April - Septem berl 
Do. 19.00 Uhr - 20.15 Uhr 
(Schulturnhalle, Oktober-März) 

Mi. 20.00 Uhr Joggen oder lnline 
(im Wechsel, April -September) 
Do. 20.15 Uhr - 21.30 Uhr 
(Schulturnhalle, Oktober-März) 

Abteilung Tischtennis 

Abteilungsleiter: Tobias Michalik, Tel. 01 76/56 26 03 86 

Herren 1 

Herren 2 

Herren 3 

Herren 4 

Training: 

Trainer: 

Training: 

Trainer: 

Training: 

Trainer: 

Training: 

Trainer: 

Sandäckerhalle 
Mo. 20.00- 22.00 Uhr 
Do. 19.00- 22.00 Uhr 
Fr. 19.00-20.00 Uhr 
Marc Hauser, Tel. 0 71 57/7 05 48 55 

Sandäckerhalle 
Mo. 20.00 - 22.00 Uhr 
Do. 19.00-22.00 Uhr 
Fr. 19.00 - 20.00 Uhr 
Andreas Cnann, Tel. 01 71/3 22 72 67 

Sandäckerhalle 
Mo. 20.00- 22.00 Uhr 
Do. 19.00-22.00 Uhr 
Fr. 19.00- 20.00 Uhr 
Rafael Grau, Tel. 0 71 57/5 36 96 06 

Sandäckerhalle 
Mo. 20.00-22.00 Uhr 
Do. 19.00-22.00 Uhr 
Fr. 19.00 - 20.00 Uhr 
Marjan Crobelnik, Tel. 0 71 57/9 89 97 27 

Training: 

Trainer: 

Abteilung Turnen 

Abteilungsleiterin: 

Training: Spiel kreisturnen 

Trainerin: 

Kindergartenkinder (ab 3 Jahre) Training: 

Trainerin: 

Crundschulkinder Training: 

Trainerin: 

Abteiluna Walkina 

Trainerin: 

SPORTPROGRAMM 

Sandäckerhalle 
Fr. 17.00- 19.00 Uhr 
Marc Hauser, Tel. 0 71 57/7 05 48 55 

Elisabeth Krauhausen, Tel. 0 71 57/2 2882 

Sandäckerhalle 
Di. 9.15 Uhr- 10.00 Uhr (ab 1 Jahr) 
Di. 10.00 Uhr- 10.45 Uhr (ab 2 Jahre) 
Cristina Henriques, Tel. 0 71 57/98 82 71 

Sandäckerhalle 
Mi. 16.00- 17.00 Uhr 
Elisabeth Krauhausen, Tel. 0 71 57/2 28 82 

Sandäckerhalle 
Mi. 17.00- 18.00 Uhr 
Elisabeth Krauhausen, Tel. 0 71 57/2 28 82 

Anne Zirkler, Tel. 0 71 57/2 26 96 

Parkplatz Wildsaubar 
Di. 15.30 Uhr 
Do. 15.30 Uhr 
Fr. 15.30 Uhr 
50.10.00 Uhr 
Anne Zirkler, Tel. 0 71 57/2 26 96 



BADMINTON 

Für die Abteilung Badminton des TSV ging im 
Märzdie Saison zu Ende. Wir nahmen auch dieses 
Mal wieder mit drei Mannschaften am Spiel- 
betrieb teil. Die erste und zweite Mannschaftstar- 
teten in der Bezirksliga Zollern, die dritte Mann- 
schaft in der Kreisliga Tübingen/Böblingen. 
Nach dem knappen Abstieg aus der Landesliga 
2013 war die Meisterschaft das Ziel für die erste 
Mannschaft und damit der direkte Wiederauf- 
stieg. Allerdings schlug das Verletzungspech, von 
dem wir die letzten Jahreverschont geblieben wa- 
ren, diese Saison heftig zu, so dass zwei Stamm- 
spieler mit Knieverletzungen die komplette Hin- 
runde ausfielen. Trotzdem war man zur Winter- 
pause vorne mit dabei und hoffte auf eine starke 
Rückrunde in Bestbesetzung. In den Spielen ge- 
gen die Konkurrenz aus Neuhengstett (3 : 5) und 
Cärtringen/Herrenberg (4:4) wurde leider nur 
ein Punkt geholt, sogar der eigenen zweiten 
Mannschaft musste man sich mit 3:5 geschla- 
gen geben, so dass am Ende der 3. Platz stand. 
Besser verlief die Saison für die zweite Mann- 
schafi. Nach dem hauchdünn erreichten Klassen- 

erhalt im Vorjahr erwartete man, dass es nicht 
einfacher werden würde, zumal aufgrund der Ver- 
letzungsprobleme mehrmals Spieler an die erste 
Mannschaft ausgeliehen werden mussten. Das 
Team steckte dies jedoch gut weg und zeigte wie 
schon im Vorjahr eine geschlossene Mannschaft+ 
leistung. Nach einer kleinen Serie im Februar, als 
innerhalb von einer Woche 5 :  1 Punkte geholt 
wurden (darunter der Eifolg gegen die erste 
Mannschaft sowie ein unglückliches 4 : 4  gegen 
den Vizemeister), war der Klassenerhalt bereits 
frühzeitig gesichert Am Ende landete das Team 
wie schon im Vorjahr auf dem 6. Platz. 
Die dritte Mannschaft hatte wie schon in den Jah- 
ren zuvor mit Personalnot und häufig wechseln- 
den Aufstellungen zu kämpfen. In der Hinrunde 
verkaufte sich dasTeam dennoch gut und lag mit 
5 : 7 Punkten auf einem Mittelfeldplatz Leider 
wurde in der gesamten Rückrunde kein Punkt 
mehr geholt, so dass man am Ende auf Platz 7 
durchgereicht wurde. Der einzige Saisonsieg wur- 
de im November mit einem 5 : 3 gegen Böblingen 
3 eingefahren. 

Auch bei den südwürttembergischen Ranglisten- 
turnieren waren die TSV-Spieler wieder mit dabei, 
allerdings weniger stark vertreten als in den letz- 
ten Jahren. In erster Linie war dies aufverletzun- 
gen und familiäre Verpflichtungen zurücbufüh- 
ren. Dennoch wurden auch dieses Jahr wieder ei- 
nige schöne Erfolge erreicht, darunter der Sieg 
des Herrendoppels Krauß/Poppendieck im Feb 
ruar in Metzingen. Es beibtzu hoffen, dass die Be- 
teiligung an den Turnieren im nächsten Jahr 
wieder zunimmt. 
Im Jugendbereich war der TSV ebenfalls bei zahl- 
reichen Ranglistenturnieren mit dabei. Bei den Re 
gionalranglistenturnieren im Herbst gelang Pa- 
trick Memmleb dreimal der 3. Platz in der U15, wo- 
durch er sich für die im Frühling stattiindenden 
Bezirksranglistenturniere qualifizieren konnte. 
Hier gelang ihm dreimal der Sprung ins Finale - je 
einmal im Einzel, im Doppel und im Mixed. Der 
Saisonhöhepunkt waren dann die im März ausge- 
tragenen südwürttembergischen Bezirksmeister- 
schaften. Hier holte Patrick einen vollständigen 
Medaillensatz im Mixed musste er sich mit seiner 

BADMINTON 

Riedlinger Partnerin mit dem 3. Platz begnügen, 
im Jungeneinzel erreichte er das Finale. Dort ge- 
wann er gegen seinen topgeseizten Mössinger 
Doppelpartner sogar den ersten Satz, unterlag am 
Ende jedoch in drei Sätzen. Noch besser machte er 
es im Doppel: ohne Satzverlust gelang hier der 
Durchmarsch bis zum Bezirksmeistertitel. 
Zum Jahresausklang wurde auch 2013 wieder 
das Nikolausturnier ausgetragen: bereits zum 18. 
Mal kämpften Spieler aus Steinenbronn und Um- 
gebung im Schleifchenturniermodus mit wech- 
selnd zugelosten Partnern um Punkte. Von den 
31 Teilnehmern gewann diesmal mit 9 Schleif- 
chen Rainer Krauß nach Punkten (305) vor An- 
dreas Streit (289) und Markus Streit (284). Platz 
4 ging an Christian Zurr mit 271 Punkten, Rang 
5 sicherte sich als Mitglied der Badmintonabtei- 
lung Steinenbronn Henning Rickhoff mit 234 
Punkten. 
Die neue Saison 2014/15 beginnt im September, 
bis dahin gilt es in der Vorbereitung im Training 
zu schwitzen. Interessenten sind herzlich eingela- 
den, einmal zum Probetraining vorbeizuschauen. 

I. PIatT für PanPan& Mmiceb (3. wn rechts) 
bei den südwUt$tem~Kehm Meistemhaften 
im lungendoppei U 15 

J, Hatz für Marün fCrau8 und Wi-wJnd 
Poppdieck (Mitte) beim Ranglmbumier 
in Mehr'ngen I TSV Steinenbronn 

EV-V&& uk Linienrichter 
bei den Swiss Qpen in Base! 
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Die positive Entwicklung der Abteilung Basket- 
ball hat auch diese Saison weiter angehalten. 
Nicht nurdie Anzahl der Spieler, sondern auch die 
Anzahl der Mannschaften ist gestiegen. Insge- 
samt waren ca. 140 Kinder, Jugendliche und Er- 
wachsene in 10 Mannschaften aktiv, von denen 
7 am Spielbetrieb teilnahmen. 
In dieser Saison gab es wiederein Camp mit Über- 
nachtung für U12/U14 und U16. DasTrainerge- 
spann Cristina und Desi, unterstützt durch ein 
paar Helfer aus der früheren Ul&Mannschaft, 
gestalteten zwei Tage, die ganzdem orangefarbe- 
nen Leder gewidmet waren. Es war wieder ein tol- 
les Highlight als Saisonanfang! 
Noch ein Highlight war unser Weihnachtsfest mit 
der Sportlerehrung und dem Spiel Eltern gegen 
die U 16. 

Ballgruppe 

Die neugegründete Ballgruppe ist mit ca. 22 Kin- 
der im Alter von 4 bis 6 Jahren gut besucht. 
Dabei können die Kinder das ,,ABC1' des Spielens 
erlernen. In diesem Altersollen sie nichtfrühzeitig 
für eine Sportart spezialisiert werden, sondern in 
ihrer geistigen, emotionalen und motorischen 
Entwicklung ganzheitlich -zum Allrounder - aus- 
gebildet werden. Es steht dabei das vielseitige Er- 
leben und Wahrnehmen von Sportspielsituatio 
nen, die Vermittlung spielübergreifender Fähig- 
keiten und Fertigkeiten mit dem Ball und die 
soziale Einbindung in Sportspielgruppen im 
Vordergrund. Nicht nur Talente werden entdeckt 
und optimal gefördert, sondern jedes Kind kann 
von der sportspielübergreifenden Schulung profi- 
tieren. 

Minis U70 

Die Minis treffen sich immer freitags und lernen 
von ihrer Trainerin Cristina die ersten Schritte im 
Basketball. Dabei haben die jüngsten Spieler(in- 
nen) unserer Abteilung viel Spaß. Das Gelernte 
wird auf Turnieren gezeigt - wie beim 2.Platz in 
Malmsheim in dieser Saison. 



Mädchen U 11 

Mitviel Fleiß und Spaßam Spiel legten die Spieler 
ihre Nervosität ab und sorgten immer wieder für 
gelungene Überraschungen. 
Leider verpassten sie ganz knapp die Finals, er- 
reichten aber einen sehr guten 3.Platz in der Be 
zirksliga. 
Damit alle Spieler zum Einsatz kommen können, 
haben wir ein U12 II in der Miniliga gemeldet 
und mit U10-Spielern als Aushilfen Unterstüt- 
zung bekommen. Mit  dieser Mannschafismi- 
schung hämpften die Jungs ganz erfolgreich in 
der Kreisliga B und holten den Meistertitel. 

Die kleine Mädchenmannschaft spielte diese Sai- 
son in der Landesliga mit. Sie sind als Team zu- 
sammen gewachsen, arbeiteten gut und erreich- 
ten mit viel Kampffgeist sogar die Finals. 
sehr motiviert und mit einem außergewöhnlichen 
Kampfgeist kämpften unsere Mädchen wie noch 
nie und schafften den 3.Platz in der Landesliga. 

Die U12 wagte diese Saison das Experiment Be- 
zirksliga und war sehr fleißig dabei. Nach einem 
sehr guten Start war schnell klar: diese Mann- 
schaft hat sehr viel Potential. 

C 

Diese Saison gab es für die U14 lediglich eine 
Mini-Runde von Januar bis Mai. Die U14 bestand 
dabei aus einer guten Mischung von U 1 4  und 
U12-Spielern. Von Spiel zu Spiel wurde dasTeam- 
spiel untereinander besser und durch viel Kamp 
geist und Siegeswillen sicherte man sich den 
Meistertitel. Während der Saison überzeugte 
man immer wieder mitTeam-Basketball, eingeüb 
ten Spielzügen und erfolgreichen Fastbreaks. 

C 
Nächste Saison wird es zwei U14 Mannschaften 
geben, da wir allen Kindern genügend Spielzeit 
geben wollen. nächste Saison, um als U13 in die Landdiga mit- 

halten zu konnen. 

Die U15 Mannschaft hat diese Saison sehr viel 
Schwierigkeiten gehabt, eine gute Saison zu zei- 
gen. siegaben ~otzldem alles und spielten mit 
viel Spaß Basketball. Durch die Unterstützung 
von jüngeren Jahrgangen gelang es, immer go 
nwg Spielerinnen beim Trainingsu haben ... Daher 
meldeten wir eine UlMaflnschaft  in der Kreis 
Iiga B gemeldet - diese s c h a f i  einen tollen 4. 
Hatz und bekam dadurch Spielerfahrung Rir die 

Mach einem schwachen SaisonStart gelang es 
der U16 in der Rückrunde ihr Potential abzurufen. 
Dieses Jahr bestand die Hälfte der Mannschaft 
aus U14Spieiem. Deshalb war es schwer, sich g e  
gen die teilweise körperlich deutlich überlegenen 
.richtigenM UldGegner zu behaupten. Dies lernte 
man im Laufe der Saison und setzte sich dann 
letzdich immer besser durch. 



Spanewerk 
11144 Steinenbronn im Mauer 30 Tel. 0 71 5746 82 1 

I CNC fräsen Möbel lnnenausbau Küchen www.kinderkletterbogen.de I 

' Fiir Sie am ,,Fdllar&". 
Von der Information 
bis zur Entscheidulng 

Gewerberaumvermietung Tel. 07157-732060 
Faz 07157-732061 

Wohnraumvermietung 
Hausverwalter Birkqcherstraße 29 I 

71144 Steinenbronn 
Mehrfamilienhäuser 
Büro- und Geschäftshäuser 
Einfamilienhäuser 
Eigentumswohnungen 

Das Team wird in der nächsten Saison beinahe 
unverändert zusammen bleiben. Wir sind ge- 
spannt, was uns dann erwartet 

Seit diese Saison gibt es wieder ein U2OMann- 
Schaft im Steinenbronn. Aus Liebe zu dieser Sport- 
art sind ,,ältereM Jugendspieler zurückgekehrt. Sie 
haben viel und fleißig trainiert und wollen näch- 
ste Saison (2014/15) als Herrenmannschaft am 
Spielbetrieb teilnehmen. 

BASKETBALL 



BASKETBALL 

Fit'am Morgen 

Unser Kurs am Dienstagvormittag richtet sich an 
Mitglieder und Nichtmitglieder und vor allem an 
alle, die am Vormittag Zeit und Lust haben, etwas 
für Ihre Gesundheit zu tun: Gymnastik für den 
ganzen Körper zur Stärkung der Muskulatur und 
Erhalt der Beweglichkeit. 
Wir sind zur Zeit eine kleine, altersmäßig g e  
mischte Gruppe, die mit viel Spaß bei der Sache 
ist 

I geräte wie Theraband, Hanteln, Balancepads 
oder Penibälle ein. Auch ein Zirkeltraining darf 
zwischendurch nicht fehlen. Im Mittelpunkt un- 
serer Übunqen stehen immer unsere .,Problem- 
zonen" ~auch, Beine, Po, Rücken und ... Am Ende 
der Stunde folgen dann Lockerungs- und Entspan- 
nungsübungen oder eine Massage mit dem Igel- 
ball. 
Motto und Ziel unseres Trainings ist: das hat mir 
gut getan und ich fühle mich wohl. 
Der Kurs findet 3 X jährlich (je 10 X) in der Sand- 
äckerhalle jeweils am Dienstagvormittag von 
9.45 bis 11.00 Uhr statt. 
Mitglieder bezahlen 25,- E, Nichtmitglieder 

Unsere Stunde startet mit dem Aufwärmen, WCF 50,-£ 
bei fast immer die Steps zum Einsaiz kommen. Weitere Informationen bei der Übungsleiterin 
Eine kleine Choreographie fordert Körper und Uschi Knöller (Tel. 0 71 57/42 05). 
Geist. Ausdauer und Koordination werden dabei Ein Schnuppertraining bzw. Neueinstieg ist jeder- 
geschult und die Muskulatur wird auf die dann zeit möglich. Wir freuen uns auf neue Gesichter. 

FITNESS GYMNASTIK 

Fitnessgmnastik am Dienstagabend 

Bewegung mit Musik - das bedeutet Spaß und ---------- 
ein hervorragendes Ganzkörpertraining. Begleitet 
von flotter Musik stärken wir durch Ausdauertrai- 
ning unser Herz-Kreislaufsystem und verbessern 
gleichzeitig unsere Beweglichkeit und Koordi- 
nation. Anschlieknd kräftigen wir durch funk- 
tionelle Übungen unsere Muskulatur. Entspan- 
nungs- und Dehnübungen lockern unsere Mus- 
keln und wir fühlen uns abschließend rundum fit 
und zufrieden. 
Wir treffenhns jeden Dienstag um 20 Uhr in der 
Schulturnhalle. Wir sind eine gemischte Gruppe 
(Männer und Frauen). 

Elisabeth 

Malerarbeiten, Lackierarbeiten, Tapezierarbeiter 
Bodei ' mlagsarbeiten, Fassadenanstrif - 

Vollwi ieschutz, Schimrnelpilzsanierui 

Individuell. Kompetent. Engagiert I 



FITNESS GYMNASTlK Wir rüsten Ihr Team aus! Wir habm sla alle.. . 
w&aeAmwahl n Fuub.ü&hukn ~ndTdtoOIn 
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Mwu&-(*h.Lyidun- 
Ladies Gymnastic 

Gut gelaunt trifft sich am Montagabend eine 
altersmäßig gemischte Gruppe in der Sandäcker- 
halle, um eine Stunde gemeinsam Sport zu trei- 
ben. Wir sind ca. 35 Teilnehmer, aufgeteilt in 2 
Gruppen. Der Spaß an der Bewegung, aber auch 
das Bewusstsein etwas für sich und seinen Körper 
tun zu wollen, steht im Mittelpunkt. 
Unsere abwechslungsreichen Stunden beginnen 
immer mit einem kleinen Aufwärmprogramm, 
das uns auf die kommenden Übungen vorberei- 
te t  Mit  flotter Musik stimmen wir uns ein. Eine 
kleine Schrittkombination bringt den Kreislauf in 
Schwung und ein paar Dehnungsübungen berei- 
ten unsere Muskulatur auf die dann folgenden 
Übungen vor. 
Wir machen ein Ganzkörpertraining, wobei wir 
unseren ,,Problemzonen" Bauch, Beine, Po und 
Rücken besondere Aufmerksamkeit zukommen 
lassen. Je nach Schwerpunkt kommen auch ver- 
schiedene Handgeräte wie Hanteln, Peniball, 
Theraband oder Balancepads zum Einsatz. Unser 
Ziel ist es, die Beweglichkeit zu erhalten, Musku- 
latur zu kräftigen und Koordination und Gleich- 
gewicht zu schulen. 
Zum Schluss dehnen und lockern wir unsere MUF 
keln. Entspannungsübungen oder auch mal eine 

Partnermassage für die Schultern oder mit dem 
lgelball lassen die Stunde ausklingen. 
Und trotz Anstrengung -gemeinsam in fröhlicher 
Runde macht Sport mehr Spaß. 
Auch das Gesellige kommt nicht zu kurz. Traditio- 
nell gibt es im Sommer einen Grillabend und in 
der Weihnachtszeit trifft man sich zu einem ge- 
meinsamen Essen - selbstgebackene Gutsle dür- 
fen dabei nicht fehlen. 
Wer Lust hat mitzumachen, ist jederzeit herzlich 
willkommen. 
Wir trainieren immer montags in der Sandäcker- 
hallevon 19-20 Uhr odervon 20-21 Uhr. 
Weitere Informationen bei der Übungsleiterin 
Uschi Knöller (Tel, 0 71 57/42 05) oder vorbei- 
kommen und reinschnuppern. 

entwickelt, fertigt und vertreibt das Fami- 
lienunternehmen Systeme zum Be- und 
Entladen von Drehmaschinen, Bearbei- 

Die Kurt Breuning IRCO Maschinenbau Die Verbindung von Tradition und Inno- 
GmbH ist ein mittelständischer Industrie- vation prägt die Philosophie und das 
betrieb. Seit mehr als fünf Jahrzehnten Handeln des Unternehmens. 

tungszentren und Rundtischmaschinen. Werkhallen und Verwaltungsgebäude mit Show-Room 
in Steinenbronn, Im Maurer 15 

Weltweit sind die Produkte unter dem www,breuning-irco,de 

Markennamen lRCO bekannt. techno~ogie@breuning-irco.de 



FITNESS GYMNASTIK 

?I Fünf Esslinger" Fit und Gesund 55 + 

FITNESS GYMNASTIK 

Das Kursprogramm der ,,Fünf Esslinger" ist inzwi- 
sehen eine feste Größe im Sportangebot desTSV 
Steinenbronn. Dieses Kursproqramm ist speziell W 
für Teilnehmer, die sich in der~,normalen"~~~ort- - 
stunde noch nicht zuhause fühlen. 
Es finden nun 2 aufeinanderfolqende Kuße statt: 

nehmern sind beachtlich. Viele bestätigen, dass 
dasTreppensteigen leichter fällt, dass das Aufste- 
hen von einem Stuhl ohne Mühe möglich ist, dass 
Stolperfallen nicht mehr zu Stürzen führen, dass 
die Beweglichkeit verbessert wurde und auch die 
Gehsicherheit zugenommen hat. 

Welche Zielgruppe ist angesprochen? 
Menschen, die lange keinen oder noch nie Sport 
ausgeübt haben. 

Worum geht es? 
Es geht um Übungen die in der 2. Lebenshälfte 
sinnvoll sind, um sich fit zu halten. So viel wie 
nötig, so wenig wie möglich. Es geht um die 
Lebensqualität, die sich jeder mit Training durch 
gezielte Übungen erhalten kann. 
Alle Teilnehmer/innen haben zu Beginn und am 
Ende des Kurses in Tests bewiesen, dass es mög- 
lich ist, sich mess- und spürbar zu verbessern. 
Kleine Hausaufgaben erinnern daran, die Übun- 
gen regelmäßig zu wiederholen. Lieber täglich 
5-10 Minuten, als einmal wöchentlich 1-2 Stun- 
den zu üben. 

Die ,,Fünf Esslinger" sind eine wissenschaftlich 
begründete Auswahl von Übungen, die Dr. med. 
Martin Runge mit Team an der Aerpha-Klinik in 
Esslingen-Kennenburg erforschte. Für lebens- 
lange Fitness im Alltag sind Kraft, Schnelligkeit, 
Balance und Beweglichkeit entscheidend. Aus- 
dauertraining ist im Programm nicht enthalten, 
ist aber in unserer WalkingGruppe zusätzlich 
möglich. 
Unsere Übungsleiterin Marianne Widmann 
wurde an der Aerpha-Klinik von Dr. med. Martin 
Runge und seinem Team geschult. Für dieses An- 
gebot wurde dem TSV Steinenbronn das DTB-Prä- 
dikat ,,Pluspunkt Gesundheit.DTBn, ,,Sport pro Ge- 
sundheit" verliehen. Bei regelmäßiger Teilnahme 
(80% der Stunden) kann bei der Krankenkasse, 
soweit diese Präventionsmaßnahmen unterstützt, 
ein Antrag auf Bezuschussung der Maßnahme 
gestellt werden. 
Für Interessierte liegen in den Arztpraxen, im 
Rathaus, im Bürgerhaus und im Geschäftszimmer 
Flyer mit den Kursdaten aus. 
Die neuen Kurse beginnen nach den Sommer- 
ferien am: 17. September 2014 

Im Mai jährte sich das Freitagsangebot bereits zum 
4. Mal. Wir trainieren in der Schulturnhalle im 
Zentrum Steinenbronns. Die abwechslungsreichen 
Übungsstunden bieten für jede/n etwas und die 
Intensität der geforderten Übungseinheit kann 
selbst bestimmt werden. 
Zu Beginn starten wir mit der Aufwärmphase: wir 
stimmen Körper und Geist auf die nachfolgenden 
Balance- und Kräftigungseinheiten ein und bringen 
dabei ganz nebenbei unseren Kreislauf in Schwung. 
Die Muskeln werden warm und alle nachfolgenden 
Bewegungen fallen viel leichter. Der Beginn der 
Übungsstunde variiert immer wieder, damit nichts 
zur Gewohnheit wird und wir auch die koordinativen 
Fähigkeiten ständig trainieren, diese sind: 
- Gleichgewichtsfähigkeit 
- Reaktionsfähigkeit 
- Differenzierungsfähigkeit 
- Orientierungsfähigkeit 
- Rhythmisierungsfähigkeit 

Neben einer Vielzahl von Koordinations, Mobili- 
sations- und Kräftigungsübungen vergessen wir 
keineswegs die Kommunikation miteinander und 
den Spaßfaktor in Form von Spielen, die regelmäßig 
unseren Abschluss bilden. 
Wenn das Wetter es erlaubt, treffen wir uns auch 
während der Sommerpause zur gewohnten Zeit am 
Parkplatz der Wildsaubar und trainieren unser 
Gleichgewicht, kräftigen und dehnen unsere Ober- 
schenkel-, Nacken-, Schulter- und Armmuskulatur. 
Mit Koordinationsreifen werden wir wieder unter- 
schiedliche Schritte und Schrittkombinationen 
durchführen und dabei auch dasTempo bei der Aus- 
führung verändern. Unsere ,,Brasilsn dürfen eben- 
falls nicht fehlen, denn diese unterstützen unsere 
Tiefenmuskulatur durch die Bewegungsrückmel- 
dung und kräftigen unsere Bein-, Gesäß; Arm- und 
Rumpfmuskulatur. Jede/r gibt sein Bestes. Zum A b  

schluss dürfen auch hier Spielrunden nicht fehlen. 
Der Körper ist ein Minimalist! 
Die körperlichen Funktionen die wir nicht einsetzen, 
werden automatisch abgebaut. 
Unsere Ziele sind deshalb die Verbesserung der 
Kraft, vor allem der vorderen Oberschenkel, Bauch- 
und Rückenmuskulatur, des Gleichgewichtes, der 
Beweglichkeit 
Die Stunden mit allen Teilnehmeglnnen haben wie- 
der viel Freude bereitet und mich angespornt, die 
Stunden so abwechslungsreich wie möglich zu g e  
staken. Die Gruppe wächst beständig. Es ist immer 
wieder ein schönes Gefühl, wenn positive Rückmel- 
dungen kommen. Diese bestätigen, dass es sich 
lohnt, sich regelmäßig in geselliger Runde zu treffen 
und zu bewegen - auch oder gerade weil wir es ja 
für uns selbst tun. 

Was ist denn nun eigentlich Prävention/Gesund- 
heitssport und braucht er/sie das ? 
Das Bestreben der Prävention basiert generell auf 
dem Erhalt von Gesundheit und der Vermeidung 
von Krankheitsereignissen. 

TSV Steinenbronn 



1st das wieder nur ein ,,Modetrend" ? 
Keineswegs, denn die Kernziele des Gesundheits- 
Sportes lauten: 
- Stärkung der koordinativen Fähigkeiten 
-Verminderung von Risikofaktoren (Bluthochdruck, 

Diabetes, Übergewicht,etc.) 
- Stabilisierung des Wohlbefindens 
- Bewältigung von Beschwerden und Missbefinden 

Wird Präventions-/Gesundheitssport, regelmäßig 
betrieben, erhalten oder steigern Sie ihre Beweglich- 
keit und Vitalität, bleiben körperlich und geistig fit, 
beugen gleichzeitig Beschwerden und Krankheiten 
vor, bauen Stressab und entspannen das Newenkos- 
tüm. 

Was ist notwenig um mit zu machen? 
Lockere Sportkleidung, Zeit, Lust Gleichgesinnte ken- 
nen zu lernen und sich zu bewegen. 

Kostenlose Schnupperstunde ist jederzeit möglich. 
Teilnehmergebühren je Stunde: Mitglieder 2,50 B ,  
Nichtmitglieder 5 B 
Leitung: Marianne Widmann, Übungsleiterin „B" 
Sport in der Prävention Tel. 34 89 
Bitte bequeme Kleidung, Turnschuhe/Stoppersock- 
en, Handtuch und Getränk mitbringen. 

TSV Steinenbronn 

Für die Aktiven 1 und 2 ging eine äußerst durch- 
wachsene Saison zu Ende. Noch vor der Saison 
war bei den Aktiven 1 laut vom Aufstieg in die 
Kreisliga A gesprochen worden, doch dieses Ziel 

) rückte schon nach wenigen Spieltagen in weite 
I Ferne. Bereits in der ersten Hälfte der Vorrunde 

mussten wirvier Niederlagen und ein Unentschie- 
den hinnehmen und bewegten uns bei vier Sie 
gen zwischen Platz 4 und 7 in der Tabelle. Nach 
dem 9. Spieltag trat dann unser bisherigerTrainer 
Andreas Weinmann zurück. Da wir am 10. Spiel- 
tag spielfrei hatten, konnten wir uns um einen 
neuen Trainer bemühen: Salvatore Di Dio trat die 
Nachfolge an. An den drei letzten Spieltagen vor 
der Winterpause fuhren wir dann drei Siege ein. 
Auch nach der Winterpause setzte die Mann- 
schaft - gestärkt durch eine gute Vorbereitung 
und gute Ergebnisse in den Freundschaftspie 
len - ihre Siegesserie fort Gegen den Tabellen- 
zweiten Beograd Stuttgart gingen alle hochmoti- 
viert in die Partie, mit einen Sieg hätte man den 
Rückstand auf den Relegationsplatz deutlich 
reduziert. Am Ende trennte man sich 1 : 1. Un- 
glücklich, weil man den Ausgleich kurz vor Spie 
lende hinnehmen musste. Am 19. Spieltag fuhren 
wir zum Tabellenführer SVVaihingen II. Dort ver- 

. i lor man trotz einer frühen 1 :@Führung mit 1 : 5 
und auch die letzten Hoffnungen auf den Relega- 

'1 

tionsplatz. Die folgenden Spiele verliefen weitest- 
gehend positiv, wobei man der Mannschaft an- 
merkte, dass die Luft heraus war. Am Ende steht 
der 3. Platz mit 46 Punkten und 71 : 46 Toren auf. 
Auf den Relegationsplatz fehlten 6 Punkte. 
Es bleibt zu hoffen, dass die Mannschaft den 
klaren Aufwärtstrend nach dem Trainerwechsel 
auch in die kommende Saison mitnimmt und die 
entscheidenden Spiele gewinnt. 
Für die Aktiven 2 war es ein Saison zum Abwin- 
ken. Man erreichte nur 2 Siege und 5 Remis bei 
18 Niederlagen. Am Ende wurde man 12. mit 11 
Punkten und 30 : 99 Toren. 
Dies ist für die wenigen zuverlässigen Spieler der 
Zweiten natürlich ein ernüchterndes Ergebnis. 
Trotz allem haben wir die Punkterunde mit bei- 
den Mannschaften ordentlich über die Bühne ge- 
bracht. An dieser Stelle auch einen Dank an A-Ju- 
gend, AH und Neretva, die uns regelmäßig Spie- 
ler abstellten. 
Sollte in der Saison 2014/2015 eine zweite 
Mannschaft gemeldet werden, müssen sich Ein- 
stellung, Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit Ein- 
zelner bessern. 
An dieser Stelle bedanken wir uns auch nochmals 
bei Oliver Zorzi, der nach 8 Jahren Abteilungslei- 
tung sein Amt abgegeben hat und natürlich auch 
bei allen Zuschauern, Gönnern und Sponsoren für 
die Unterstützung. 
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NETZWERK-KOMPONENTEN 

KOAXIALE STECKVERBINDER 

- - - - - - - 
Alles für die stru 

-I le 
ierte Verkabelung 

Mit DataVoice bietet Telegärtner Planern. Installateuren 
und Anwendern ein zuverlässiges Profi-Gesamtsystem rund 
um die strukturierte Verkabelung von Büro-Gebäuden, 
Produktionshallen und Maschinen. 

Das DataVoice Portfolio umfasst Komponenten für die 
Verkabelung von Kupfer- und Glasfasernetzen sowie 
Steckverbinder für industrielle Anwendungen. Das Telegärtner 
Produktprogramm reicht von Anschluss- und Verteilerkompo- 
nenten für Lichtwellenleitertechnik sowie vorkonfektionierten 
Glasfaserstrecken bis hin zu leistungsstarken passiven 
Komponenten zur Übertragung über Kupferkabel. 

FUSSBALL FRAUEN 

Jahresrückblick Frauen-Freizeit Fußball 

Unser diesjähriger Jahresausflug führte uns auf 
die Höhen Stuttgarts. Wir begaben uns auf die 
Spuren der Blaustrümpfler. Einen kleinen Zwi- 
schenstopp legten wir auf der Karlshöhe ein, wo 
wir den herrlichen Ausblick genossen. 
Im Anschluss erFuhren wir in  der Sektkellerei Ril- 
ling vieles über die Sekt- und Weineneugung. 
Nach vielen Informationen konnten wir zum 
Schluss noch die unterschiedlichsten Sektsorten 
probieren. 
Am 13. Juli 2013 waren wir als Helfer beim 2. Soc- 
cer Day im Einsatz. Wie schon im Jahr zuvor über- 
nahmen wir die Mittagsverpflegung der ca. 150 
Kinder und der Trainer. 
Auch unsere TSV-Bar auf dem Steinenbronner 
Weihnachtsmarkt bewirteten wir dieses Jahr zum 
4. Mal. 
An unserem Saisonabschluss am 6. Dezember 
wanderten wir mit Fackeln zur Schlößlesmühle. 

TSV Steinenbmnn 

Dort angekommen wurden wir schon vom Nike 
laus mit Glühwein und Kinderpunsch erwartet. 
Nach dem Abendessen konnten wir bei Karaoke 
unsere Singkünste beweisen. Es war ein sehr lusti- 
ger und schöner Saisonausklang. 
Wir freuen uns schon auf die neue Saison mit Fuß 
ball, Festen und Ausflügen. Über neue Mitspiele 
rinnen freuen wir uns immer. 
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Nachdem wir letzte Saison wieder in jedem 
Jahrgang mindestens eine Jugendmannschaft 
melden konnten, sieht es auch für die nächste 
Saison wieder gut aus. Aus heutigem Stand 
wird auch dann wieder jeder Jahrgang besetzt 
sein. Das ist nicht selbstverständlich und ein 
Verdienst unserer Trainer, die das ganze Jahr 

ten. 
Neben den Spielen haben wir in diesem Jahr derfasching am Faschingsdienstag kamen wie- 
unser inzwischen 10. Hallenmasters durchge- der über 400 Gäste in die Sandäckerhalle. Un- 
führt. Zuvor wurde das Kindergarten-Fußball- ser dritter Soccer Day rundete unsere Veranstal- 
turnier gespielt. Zu unserem traditionellen Kin- tungen im ersten Halbjahr ab. 

Wir möchten uns bei allen, die den Jugendfuß- 
ball irn TSV in irgendeiner Form unterstützt 
haben, ganz, ganz herzlich bedanken. Ohne 
diese Hilfe ist es uns nicht möglich, den Spiel- 
betrieb und die anderen Veranstaltungen so 
durchzuführen. 
Nun wünsche ich Ihnen und uns allen einen 
schönen Sommer, gute Erholung in den Ferien 
und im Urlaub. Ich hoffe, wirsehen uns bei dem 
einen oder anderen Jugendspiel in der Hin- 
runde ab September. 

Michael Raith 
Abteilung Jugendfußball 

Wir, die Bambinitrainer Bernd Hanselmann und 
Martin Teutschländer, betreuten die kleinsten 
Kicker vom TSV Steinenbronn in der Saison 
2014 mit großer Freude. Vielen Dank an Chris- 
tian Thomas, der große Bruder von Liam, der oft  
beim Training aushalf und seine Fußballkennt- 
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nisse, die er beim VFB und bei den Stuttgarter 
Kickers erworben hatte, bestens den kleinen 
Bolzern übermittelte. 
Ein großes Lob geht an die Nachwuchskicker im 
Alter von 5-7 Jahren, die mit großem Eifer da- 
bei waren, um zum Beispiel ihr Ballgefühl von 
Training zu Training immer weiter zu verbes- 
sern. 
Bei den Hallen- und Feldturnieren ging es vor 
allem darum, Spaß zu haben. Auch wenn wir 
nicht immer auf den obersten Treppchen stan- 
den, sprang doch fast immer ein kleiner Pokal 
oder eine Medaille für jeden heraus, die tags 
darauf stolz im Kindergarten präsentiert wur- 
den. 
Wenn ihr Mädchen oder Jungs kennt, die ab 5 
Jahren schon Spaß am runden Leder haben, 
schickt sie einfach ganz unverbindlich zum Pro- 
betraining zu uns. Wir trainieren montags in 
der der Sommerzeit von 17-1 8.1 5 Uhr auf dem 
Sandäcker-Sportplatz sowie ab Oktober in der 
Winterzeit von 16-17 Uhr in der Sandäcker- 
halle. Auf euer Kommen freut sich das Trainer- 
tea m 

Martin und Bernd 

TSV Steinenbronn 



hanselmann 

Die A-Jugend setzte sich in der Saison 2013/ 
2014 aus den Jahrgängen 1995 und 1996 zu- 
sammen - der ältere Jahrgang war nur durch 3 
Spieler vertreten und die Mannschaft somit 
recht jung. Außerdem startete die Mannschaft 
mit  einem neuen Trainerduo in die Saison. Lei- 
der konnte die Mannschaft in der Hinrunde ihr 
Potential nicht in Ergebnis umwandeln. DieVor- 
runde wurde mit nur einem Punkt abgeschlos- 
sen, wobei viele Spiele unglücklich verloren gin- 
gen, obwohl man dem Gegner ebenbürtig oder 
sogar überlegen war. Positiv: die Jungs ließen 
sich nie hängen und die Trainingsbeteiligung 
war immer sehr hoch. Die Rückrunde verlief er- 
freulicher: die Mannschafterreichte Platz 4. Am 
Ende fehlten lediglich 2 Punkte zu den Auf- 
stiegsrängen. 
Bedanken möchte wir uns bei unseren Trainer- 
kollegen Karsten und Ralph, da der relativ 
kleine Kader mit  14 Spielern öfters mit Aushil- 
fen aus der B-Jugend aufgefüllt werden musste. 
Dennoch wurde die Saison ohne größere Pro- 
bleme durchgezogen. Aufgrund des starken 
Jahrganges 1997 kann die A-Jugend auch 
nächstes Jahr am Spielbetrieb teilnehmen. Der 
Kader ist groß genug, um die nächste Saison 
erstmals seit langem ohne Spielermangel anzu- 
gehen. 

Die C-Jugend, die sich in der Saison 2013/ 
2014 aus den Jahrgängen 1999 und 2000 zu- 
sammensetzte, gewann die ersten drei Saison- 
spiele: 4 : 0 gegen die Spvgg Stetten, 3 : 2 ge- 
gen den TSV Georgii Allianz Stuttgart und 6 : 0 
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gegen die SGM GerrnaniafluS Stuttgart. Da- 
nach fielen wir allerdings in ein Loch und verlo- 
ren die folgenden vier Spiele gegen TSV Hart- 
hausen, SV Möhringen, TV Echterdingen und 
TSV Weilimdorf, wobei wir außer im Spiel ge- 
gen Harthausen dem Gegner sehr gut Paroli 
boten, aber in den entscheidenen Situationen 
nicht clever genug waren. Unser letztes Heim- 
spiel gegen den SV Sillenbuch konnte leider 
nicht stattfinden, da die Gemeinde den Platz 
aus unerklärlichen Gründen als nicht bespiel- 
bar betrachtete und gesperrt hatte. Danke 
nochmal dafür! Das letzte Spiel bei der SGM 
EintrachVABV Stuttgart gewannen wir ver- 
dient mit  2 : 0, sodass wir die Hinrunde mit 12 
Punkten auf dem 6. Platz beendeten. Es gab 
Höhen und Tiefen, wobei mit etwas Glück und 
mehr Kaltschnäuzigkeit durchaus mehr drin ge- 
wesen wäre. 
In der Rückrunde besiegten wir in den ersten 
drei Spielen den VfL Kaltental, die SC Leinfel- 
den-Echterdingen und den TSV Sielmingen. Die 
anschließende fünfwöchige Pause aufgrund 
der Osterferien brachte uns etwas aus dem 
Rhythmus, sodass wir die Spiele gegen den KV 
Plieningen und den TV Echterdingen verloren. 
Da wir die beiden folgenden Spiele gegen TSV 
Georgii Allianz und den ASV Botnang gewan- 
nen, kam es am letzten Spieltag gegen die 
Spvgg Möhringen zum Endspiel um die Meister- 
schaft. Wir mussten gewinnen, um die Entschei- 
dungsspiele zu erreichen. In einem engen und 
von beiden Mannschaften taktisch sehr gut ge- 
führten Spiel, mussten wir uns leider mit 1 : 2 
geschlagen geben, sodass Möhringen verdient 
Meister wurde und wir die Saison auf einem gu- 
ten dritten Platz abschlossen. 



II Meine Zukunft" 

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt. r 
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Ein Gewinn für alle: Die genossenschaftliche Bank in Ihrer Nähe. 
Gäbe es sie nicht, man müsste sie erfinden. Das partnerschaftliche Prinzip ist für uns die 
überzeugendste Form einer Bank. Und eine, mit der Sie Ihre Zukunft gestalten können 
- das gilt für Vereine, Kommunen usw. genauso wie für Sie als Kunde und Teilhaber. 
Lassen Sie uns gemeinsam mehr erreichen - wir freuen uns über Ihr ,,Mitgestalten". 

Mehr erfahren Sie auch unter www.diebank.de/mitgestalten 
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Vereinigte - Volksbank I 

Unsere F1-Junioren (Jahrgang 2005) schlossen 
die WFV-Runde mit Platz 1 ab! 
Nach mehreren Versuchen in den Vorjahren 
ganz vorne mitzuspielen, reichte es dieses Jahr 
endlich einmal für den obersten Platz auf dem 
Treppchen: mit  2 0  Siegen aus 22 Spielen und 
einer sagenhaften Tordifferenz von 76 : 11 
Toren gewannen unsere Nachwuchskicker die 
Staffelrunde. Unser Bonus war, dass der Kern 
der Mannschaft seit 4 Jahren zusammenspielt 
und sich somit spielerisch kontinuierlich weiter- 
entwickelt hat. Das Spielverständnis und das 
Zusammenspiel der unterschiedlichen Mann- 
schaftsteilen wurde von Spiel zu Spiel verbes- 
sert. Selbst Rückstände von 2 Toren Unter- 
schied wandelten wir noch in Siege um. 

Da wir zu Beginn der Rückrunde über 15 Spieler 
waren, haben wir kurzerhand 2 F-Jugend-Mann- 
schaften Jahrgang 2005 gemeldet. Somit 
konnte jedes Kind spielen und testen, ob FuR 
ball der richtige Sport ist. 
Weitere Highlights im letzten Jahr waren ein 
gemeinsamer Zeltausflug an den Bodensee, 
eine tolle Weihnachtsfeier in der Soccerhall in 
Sindelfingen sowie einige mehr oder weniger 
erfolgreiche Teilnahmen an Fußballturnieren 
im Umkreis 
Nächste Saison in der E2-Jugend werden wir 
anstelle von 4 + 1 mit  6 + 1 Spielern spielen. 
Bedingt durch einige Abgänge (Umzug / per- 
sönliche Gründe) können keine großen Ausfälle 
kompensiert werden. Wir suchen deshalb noch 
Kinder, die in den Jahren 2005 oder 2004 ge- 
boren wurden und mit uns in die neue Saison 
gehen möchten. 
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Die Saison begann man wie immer sehr zielstre- 
big und hochmotiviert. Um nicht noch einmal in 
so eine Situation wie letzte Saison zu kommen, 
versuchten alle Spieler sich zu verbessern. Auch 
der Kader konnte im Sommer einige Neuzu- 
gänge begrüßen: Filip Prsir, Josip Brnic und Pero 
Ba bic. 
Außerdem wechselte das Trainerteam, so wurde 
der ehemalige Spieler Darko Baric Trainer der 
Mannschaft. Dragan Seehas konnte aus zeit- 
lichen Gründen nur noch als Co-Trainer zur Ver- 
fügung stehen. 
Aus diesen Gründen konnte die Mannschaft 
deshalb durchschlagskräftig und erfolgreich die 
Vorrunde der Saison spielen. Als Ergebnis dieser 
Bemühungen hat man die Winterpause als 
Herbstmeister nach 11 Spielen mit 8 Siegen und 

3 Unentschieden angetreten, dabei wurde kein 
Spiel verloren. Durch die somit 27 erreichten 
Punkte hatte man einen 3 Punkte Abstand auf 
den Zweitplazierten. Auch die Tordifferenz von 
42 : 13 bestätigte die große Entschlossenheit 
unserer Mannschaft. 
Auf Grund der diesjährigen milden Temperatu- 
ren konnte man über die Winterpause eine sehr 
gute Vorbereitung auf die Rückrunde absolvie- 
ren. Der Kader wurde außerdem durch den 
Heimkehrer Beat Bareis vom TSV Waldenbuch, 
Roko Agatic, Max Seitz, Benjamin Cavara und 
Tomislav Kelava weiter verbessert. Die Rück- 
runde konnte deshalb genauso stark begonnen 
werden wie dievorrunde geendet hatte. Bis zum 
Ende hielt man die Konzentration hoch, was 
dazu führte dass man schon 3 Spieltage vor Sai- 

sonende die Meisterschaft feiern .konnte. Man 
kam in der Rückrunde bei 11 Spielen auf stolze 
10 Siege und eine Niederlage. DasTorverhältnis 
konnte auf 103 : 23 hochgeschraubt werden. 
Dadurch belegte man auch in der Torjägerliste 
ganze 4 Plätze unter den ersten 10. Unser bester 
Torjäger und in der gesamten Staffel war Rafael 
Gudlin (20 Tore), es folgten Mladen Behlic (14 
Tore), Daniel Boban (12 Tore) und Beat Bareis 
(10 Tore). 
Die nächste Saison wird mit einigen Änderun- 
gen gestartet. So wird der jetzige Co-Trainer 
Dragan Seehas die Mannschaftvon Darko Baric 
übernehmen. Sein Nachfolger als Co-Trainer 
wird Mladen Behlic. Dieser beendet damit auch 
seine Karriere als aktiver Spieler. Mi t  47 Jahren, 
somit als Dienstältester und den mit Abstand 
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am meisten absolvierten Partien für NK Neretva 
die ein Spieler jemals gemacht hat. Lieber Mla- 
den wir danken dirsehr herzlich und hoffen dass 
Du unserem Verein noch lange Jahre erhalten 
bleibst. 
In der Fußballpause fanden noch folgende 
Events statt, wie das diesjährige Dorffest und 
die Abschlussfahrt nach Makarska. 
Die Abteilung bedankt sich bei allen Mitglie- 
dern, Fans und Helfern für die tolle Unterstüt- 
zung und hofft auch dass diese in Zukunft uns 
so zahlreich erhalten bleiben wie bisher. 
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In der Saison 2013/2014 waren unsere Ergeb 
nisse auf dem Großfeld durchwachsen. 
Beim SSB haben wir ein enges Spiel unglücklich 
verloren. Gegen den TSV Waldenbuch spielten wir 
gleich zweimal: einmal gewonnen und einmal ver- 
loren. Gegen einen starke SC Aich/Neuhausen ver- 
loren wir nach einem guten Spiel leider ebenfalls. 
Unsere Mannschaft wurde vom Trainerteam Stef- 
fen Vollmer und Holger Frasch wie immer gut auf 
die gegnerischen Mannschaften eingestellt In% 
gesamt ist der Zuspruch in der AH erfreulich an- 
gestiegen, so dass unser Trainerteam den Spiel- 
plan wieder ausweiten kann. 
Am 3. Oktober führten wir unsere traditionelle 
Wanderung durch. Beim anschließenden gemüt- 
lichen Beisammensein mit tollem Wetter ließen 
wir den Tag mit einem schönen Grillfest ausklin- 
gen. Vielen Dank an Georg Geißler, der alles toll 
vorbereitete. 
Das Jahr 2014 ließen wir in einer gemeinsamen 
Weihnachtsfeier mit den Aktiven angenehm aus 
klingen. 
In der Hallensaison 2013/14 haben wir uns gut 
gehalten. Im Novemberverbuchten wir beim Hal- 

lenturnier in Stetten unseren ersten erfolgreichen 
Auftritt. Wir mussten uns erst im Endspiel im 
Neunmeterschießen geschlagen geben und be- 
legten damit einen hervorragenden 2. Platz. Beim 
AHTumier des TV Echterdingen erreichten wir 
den 7. Platz Beim Hallenmasters des TSV traten 
wir als Titelverteidiger an und qualifizierten uns 
erneut für die Endrunde. Am Ende erreichten wir 
einen guten 4. Platz 
Die AH richtete in 2014 zum ersten Mal seit lan- 
gem die 1. Mai-Hocketse an der Sandäckerhalle 
wieder alleine aus. Wie immer war alles glänzend 
organisiert. Leider war das Wetter diesmal nicht 
auf unserer Seite, so dass die Hocketse nur einen 
sehr spärlichen Besuch hatte. 
Zum Schluss möchte ich mich bei allen Gönnern 
sowie dervorstandschaft für die gute Zusammen 
arbeit in diesem Jahr bedanken. Ein ganz beson- 
derer Dank geht an unseren Trikotsponsor Franz 
Liebl. Natürlich möchte ich mich auch noch für 
die gute Zusammenarbeit in unserem AH-Team 
bedanken. 

Der Abteilungsleiter 
Rolf Hummel 

Jahresrückblick 20 73 

Letzten Sommer gab es etwas Neues. Die Walz- 
Brüderfuhren zu den DM im Downhill nachTe010 
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(Italien): auf Inliner den Berg hinunter über eine 
Distanz von 1600 m durch 7 Haarnadelkurven 
mit Geschwindigkeiten von bis zu 85 krn/h. 
Marco und Ricco reizte dies schon seit längerem 
und keiner konnten Sievon diesem unternehmen 
abhalten. Sie bewältigten die serpentinenreiche 
Straße mit 12 O/o Gefälle mit Bravour und kamen 
mit TopPlatzierunqen nach Hause. 
Zum ~aisonende wurden noch unsere Vereins 
meisterschaften ausgetragen. Vereinsmeister 
wurde nicht der Schnellste, sondern der, der seine 

Zeit am Besten schätzte. Es gab eine Richtzeit, an 
dieser konnte man sich orientieren und seine ei- 
qene Fahrzeit schätzen. Am besten bekam dies 
Christian Wiecker hin und wurde somit Vereins 
meister. Beim BaWü-Abschluss in Dettinaen ver- 
teidigten wir wieder einmal den zweitendplatz in 
der Mannschaftswertung. 
Als Ausgleich zum Inlinern bieten wir über den 
Winter Skigymnastik und Konditionstraining an. 
Über den Sommer trifft sich regelmäßig eine 
Gruppe Erwachsener zum Inlinern und Joggen. 
Viel Spaß hatten wir bei einem Ausflug in den 
Barfußpark nach Nagold. lm Oktober startete 
eine kleine Gruppe zum Wandern ins Allgäu. Bei 

unerwartet viel Schnee wurden unsere leichten 
Wanderungen zu echten Herausforderungen. 
Den Winter läuteten wir mit dem Weihnachb 
markt ein. Bei Glühwein, Raclette-Brot und Kraut- 
schupfnudeln stimmten wir uns auf die Jahreszeit 
ein. Die erste Ausfahrt ging wieder ins Pitztal, wo 
wir uns schon ganz gut auskennen. Bei besten 
Pistenbedingungen haben uns die Trainer viel 
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beigebracht. Unsere nächste Ausfahrt war ein tol- 
les Familienwochenende am Hochhäderich. Bei 
eisigen Pisten und tollem Wetter hatten wir viel 
Spaß. Mi t  unserem Hefezopf fuhren wir im Febru- 
ar ins Montafon. 
Bei tollem Wetter und Schnee haben wir den Tag 
beim Apre~Ski im Limo ausklingen lassen. Bei un- 
serem Jugendwochenende in Jungholz war eine 
kleine, aber feine Gruppe am Freitagabend in 
Richtung Allgäu unterwegs. Wir konnten es nicht 
glauben, als wir am Ziel ankamen: es war grün. 
Wo war der Schnee? Aber unsere Stimmung war 
nicht zu toppen; wir hatten ein tolles Küchen- 
team dabei und die Betreuer hatten tolle Ideen 
auf Lager. 
Den Saisonabschluß bildete wieder das allseits 
bekannte Fest ,,von der Kante auf die Rolle", je- 
doch war unsere InlineSaison schon voll in Pla- 
nung, denn wir richteteten wieder ein Rennen 
aus: am 17/18, Juni fand ein Weltcup, DIAC- und 
BaWü-Rennen auf unserer Heimstrecke in der Lin- 
denstraße statt. Mit  Marco Walz als Weltcup 

Sieger wurden wir für unsere vielen schweißtrei- 
benden Vorbereitungen und Arbeitsstunden be- 
lohnt 
Wir bedanken uns für das tolle Wochenende hier- 
mit bei allen Abteilungen desTSV, den Organisa- 
toren, der Feuerwehr, dem Roten Kreuz, der Ge- 
meinde, dem Bauhof, unserem Schirmherr Jo- 
hann Singer, den Anwohnern der Lindenstraße, 
dem Musikverein und allen vor und hinter den 
Kulisse. 



Unsere lnlinesaison wird noch einige Highlights 
bieten. Einige Läufer nahmen in den letzten W o  
chen bei ihrem ersten Rennen im Ausland erFolg- 
reich teil. Im September folgen die Weltmeister- 
schaften in Oberhundem, wo Steinenbronn be- 
stimmt mit vielen Läufern vertreten sein wird. 
Euch viel Erfolg! 
Das Ski- und Inline-Team wünscht allen Sportlern, 
Eltern. Betreuern und Helfern ein verletzungs- 

p- C C. :..,:*'i:- : . :,: . , . 1 
. J  . : . . freies Jahr. 

Autoreparatur Service 
Kfz-Meisterbetrieb 

TISCH TENNIS 

TSV Steinenbronn 

Mi t  5 Mannschaften -einerJugend und 4 Herren- 
teams- ging die SteinenbronnerTischtennisabtei- 
lung in der Saison 2013/2014 auf Punktejagd. 
Unsere neu formierte Jugend erkämpfte in der 
Kreisklasse B Süd einen hervorragenden 3. Platz 
und verpasste den Aufstieg nur knapp. Dies ist 
beachtenswert, da viele Spieler ihre erste Saison 
spielten. Hervorzuheben ist derTeamspirit unserer 
Jugend - bei nahezu jedem Spiel startete sie mit 
mehr als den benötigten 4 Spielern. Für den TSV 
traten an: Yannik Vollmer, Tobias Stippich, Ales- 
sandro Cervo, Henning Böhme, Jan Unger, Jonas 
Gebel und Calvin Perera. 
Gratulation an unsereJungszu einer hervorragen- 
den Tischtennissaison! 
Die Herren 4 probierte sich in der abgelaufenen 
Saison erstmals in Ihrer Geschichte mit einer 6er- 
Mannschaft. In der Kreisklasse C-Süd belegte man 
am Ende den 8. Tabellenplatz Das vordere Paar- 
kreuz Dominik Sulz und Andi Lang überragte hier. 
Außerdem spielten: Fred Herzog, Jürgen Schilling, 
Marjan Crobelnik, Josef Kraushausen, Conny 
Haag, Luca Schmid, Steffen Beutel und Thomas 
Walz. 
Die Herren 3 schnupperte in der Kreisklasse B Süd 
am 2. Aufstieg in 3 Jahren! Am Ende fehlten 2 
Punkte auf Platz 2, sodass man der Konkurrenz 
aus Aidlingen nach einem spannenden Zwei- 

kam pf gratulieren musste. Es spielten: Yves Lau- 
denklos, Cünter Walz, Rafael Grau, Paul Fritz, 
Lothar Simon, Andreas Lang und Stephen Schal- 
lenrnüller. 
Unsere Zweite überraschte nach dem Doppel- 
Double weiter. Die letzten beiden Saisons konnte 
man jeweils Meisterschaft und Bezirkspokal nach 
Steinenbronn holen! In einer starken Bezirks- 
klasse schloss man diese Saison mit einem sehr 
guten 4. Platz ab. Überzeugend vor allem Marcel 
Muschalla mit einer 17 : 12-Bilanz Zudem war das 
Doppel Marc CiengeVDamir Stefanac mit einer 
11 : 2-Bilanz eine Bank. Außerdem spielten: Dorni- 
nik Wolz, Christof Rajendra, Andy Cnann, Marko 
Tuschek und Rafael Grau. 

Nach dem knapp verpassten Aufstieg in die La* 
desiiga platzierte sich die Henen 1 am Ende der 
Saison 2013/2014 auf dem 4. Ranq in  der Be 
zirksliga. ~ i t  2 Punkten Riickrtand auf den ~abel- 
lenzweiten lTG Leonberg/Eltingen schloss man 
die Runde ab. Der Finanzkraft des Meisters aus 
Kuppingen hatte der Rest der Liga am Ende nichts 
mehr entgegenzusetzen. Hervorzuheben mit Si- 
cheheit die Bilanzen von Andrew Schönhaar 



\ \  Haustechnik 

IHR PARTNER 
WENN'S UM 

Beratung + Planung 0 

Modernisierung 0 

Neubau 0 

Walz Haustechnik Nelkenweg 11 71144 Steinenbronn 
info@haustechnik-walz.de www.haustechnik-walz.de 

Tel. 071 571821 3 Mobil 01 72/; 9-1 U 1'84 

TISCHTENNIS 

(14:4) am vorderen Paarkreuz und Stefan Krauß Zudem erwähnenswert: 
(13 : 3) in der Mitte und die Ansage der Mann- - Andrew Schönhaar qualifizierte sich für die 
Schaft, nächstes Jahr noch weiter vorne angreifen Deutschen lndividualmeisterschaften der Leis- 
zu wollen! tungsklassen, ein Riesenerfolg! 
Es spielten: Marc Hauser, Andrew Schönhaar, - Dominik Sulz und Christof Rajendra gewannen 
Tobias Michalik, Stefan Krauß, Philipp Hallmen die Doppelvereinsmeistenchaften,Tobias 
und Damir Stefanac Michalik holte denTitel im Einzel. 

- Stefan Krauß schloss die Bezirksrangliste mit 
einem tollen 2. Platz ab, qualifizierte sich somit 
für die Verbandsrangliste des TWVH. 

-Mit Christoph Renz aus Magstadt kommt ein 
junger, hungriger Spieler zur neuen Saison 
nach Steinenbronn und wird unsere 2. Herren- 
mannschaft verstärken. 

MetallveraL -,eitung GmbH 
CNC Blechbearbeitung 

Im Maurer 32 7 11 44 Steinenbronn 
Telefon (0 71 57) 42 89 Telefax (0 71 57) 39 60 



TURNEN TURNEN 

Kinderturnen ist ein vielfältiges Angebot des TSV 
Steinenbronn für Jungen und Mädchen von 1 bis 
10 Jahren. Die Kinder werden spielerisch an die 
ieweiliqen Geräte und Übungen herangeführt. 
während die Kleinen die verschiedenen-ceräte I 
kennenlernen, werden die Großen mit komplexe- 
ren Übungen vertraut gemacht. Auch Ballspiele 
qehören mit ins Programm. Daneben lernen die I 
Kinder neue ~reunde, neue Spiele und den Um- 
gang miteinander kennen. Jedenfalls sind alle 
mit Freude dabei. 
Während des Jahres nehmen die Kinder am Kin- 
derturncup des Schwäbischen Turnerbundes teil. Momentan wird angeboten: 
Zu Weihnachten und im Sommer vor den großen - Spielkreisturnen von 1 bis 3 Jahren am 
Ferien verwandeln die Übungsleiterinnen die Dienstagvormittag 
Turnhalle in eine große Erlebnislandschaft, was - Kindergartenkinder am Mittwochnachmittag 
den Kindern immer großen Spaß macht. Auch um 16 Uhr 
den Seniorennachmittag des Vereins gestalten - Schulkinder am Mittwochnachmittag um 
die Turnkinder mit. 17 Uhr 

malermeister 
I eisenmann 

Lerchenstraße 3 
71 144 Steinenbronn 
tel. 071 57-53 42 36 
info@maler-eise.de 

@ 



I Willkommen im Friseurstudio Haarige Zeiten 
I ausgiebige Frisurenberatung 
I moderne Strähnentechniken 
Hochsteckfrisuren 
Red kenprodukte 
und Elumen Hair Color 
aktuelle Schnitte für Damen, 

B 
d 

Stuttqarter Str. 22, 71144 Steinenbronn, Telefon 07157 - 526694 1 

Herren und Kinder 

Schlosserei - Meta l lbau 
Edelstahlverarbei tung 

Treppengeländer - Balkongeländer - Anbaubalkone aus Stahl 
Balkonverbreiterungen - Vordächer - Terrassenüberdachungen 

Fenstergitter - Gartentoranlagen - Stahlkonstruktionen 

Lassen Sie's uns vicl.\t;g gut w\acl.\en! 
Harald Wenger - Kringstraße 9 - 71 144 Steinenbronn - Te1071 571201 34 

www.wenger-metallbau.de 

FITNESS GYMNASTIK 

Walking 

Wir sind im neuen Jahrwieder in den milden Win- 
ter gestartet und waren froh, einmal nicht über 
gefrorene Wege oder durch Schneematsch wal- 
ken zu müssen. So legten wir ganz entspannt un- 
sere Strecke zurück. Walken ist aanz schön an- 
strengend, wenn der untergrundglatt ist. Unser 
Pensum erfüllen wir auch so. I 
Am 1. Mai fand unsere schon zurTradition gewor- 
dene Maiwanderung statt und der 1. Ausflug 
ebenfalls im Mai ging in den Spargelbesen nach 
Fellbach. Unser mehrtägiges Trainingslager ha- I 
ben wirverschoben .lm ~ulistehteine ~anderuna 1 I 
im Schwarzwald auf dem Programm. ~ußerdem 
wollen wir im Sommer einen Ausflug zur Wimse 
ner Höhle machen und haben eine Zugfahrt nach wie schon im letzten Jahr mit einem Kegelabend 
Heidelberg mit Stadtbesichtigung geplant. verbinden. Das Jahr werden wir wieder mit einer 
Unser monatlicher Stammtisch findet regelmäßig Weihnachtsfeier ausklingen lassen. 
statt. Im Oktober wollen wir unseren Stammtisch Und dazwischen wird gewalkt, gewalkt, gewalkt. 



A NSPRECHPA RTNER 

1. Vorstand: Tobias Michalik, Te!. 01 76/56 26 03 86 
Klaus Dorna Freiherr von Scholley, 
Tel. 0 71 57/53 01 35 
2. Vorstand: 
Doris Schreiber, Tel. 071 57/53 73 03 Elisabeth Krauhausen, Tel. 071 57/2 28 82 
Geschäftsführer: 
Andreas Wenzel, Tel. 070 31/60 26 00 
Schriftführer: 
Karl-Heinz Hummel, Tel. 071 57/2 06 86 
Presse: 

Kann Derer, Tel. 0 71 57/2 12 00 

Sonja Hummel, Tel. 0 71 57/53 89 57 
Beisitzer: 
Marjan Crobelnik, Tel. 0 71 57/9 89 97 27 
Annerose Hiller, Tel. 071 57/2 75 51 Wigand ~oppendieck, Tel: 07 I l r /  5443 64 

Herbert Hiller, Tel. 0 71 57/2 75 51 
Manuel Ledermann, Tel. 0 71 57/52 6044 

', 

Michael Raith, Tel. 0 71 57/53 37 59 Cristina Henriques, Tel. 0 71 57/98 82 71 
Thomas Renz, Tel. 0 71 57/53 93 46 

Senioren: Doris Schreiber, Tel. 0 71 57/53 73 03 

Rolf Hummel, Tel. 071 57/53 89 57 
NK Neretva: 
Cordan Cudlin, Tel. 071 57/7 28 14 
Fußball Jugend: 
Michael Raith, Tel. 0 71 57/53 37 59 
Frauen-Freizeit-Fußball: 
Valerie Brückner, Tel. 0 71 57/53 37 59 

A NSPRECHPA RTNER 

Sandäckerstraße 1 Stand Juli 2014: 1246 
71 144 Steinenbronn 

Öffnungszeiten: Di. 17.30- 19.30 Uhr 
Sonja Hummel, Tel. 0 71 57/53 89 57 
www.tsv-steinenbronn.de 
E-Mail: info@tsv-steinenbronn.de 
Tel. 0 71 57/7 27 00 
Fax: 0 71 57/53 20 06 

Rudolf Brodbeck, Tel. 0 71 57/12 89 79 

Kooperation mit dem TSV Waldenbuch 1891 e.V. - 
Vergünstigungen für Mitglieder des TSV Steinenbronn 1900 e.V. 

BeideVereine haben zumTeil unterschiedliche Sportangebote. Uns ist es zum Beispiel schon auf Grund 
der fehlenden Sportstätten wie Hallenbad, Tennisplätze oder Leichtatlethikanlagen nicht möglich, die 
entsprechenden Sportarten anzubieten. So sind manche Mitglieder des jeweiligen Vereins auch im 
Nachbarort Mitglied. 
Die Mitglieder desTSV Waldenbuch haben bei ihrer Hauptversammlung am 22.3.2010 beschlossen, 
dass ein Mitglied, das auch dem TSV Steinenbronn angehört, jeweils nur die Hälfte des Hauptvereins- 
beitrags in beiden Vereinen entrichtet. Die Abteilungsbeiträge bleiben hiervon unberührt. 
Denselben Beschluss fassten die Mitglieder des TSV Steinenbronn bereits am 12.3.2010. 
Für Familienmitgliedschaften gelten anteilige Regelungen. 
So können die Doppelmitglieder gemeindeübergreifend und günstig die kompletten Leistungen beider 
Vereine nutzen. Dazu gehören z.B. das Kursangebot in Waldenbuch oder das Ski-Inliner-Angebot in Stei- 
nenbronn. Über das jeweilige Sportangebot können sich die Mitglieder - wie auch weitere Interessierte 
- unter www.tsv-waldenbuch.de und www.tsv-5teinenbronn.de informieren. 
Die Geschäftsstellen beider Vereine stehen für Rückfragen gerne unter den bekannten Telefonnum- 
mern zur Verfügung. 
Mit dieser Form der Kooperation ermöglichen wir den Mitgliedern in Waldenbuch und in Steinenbronn 
die Nutzung eines breiteren Angebotes bei gleichzeitig reduziertem Beitrag. 

I iSV Steinenbronn 



2ualitäf hat einen Namen 
Seit 197 7 

Karosserie 

CI 
Max-Eyth-Straße 7, 71 144 Steinenbronn 
Telefon 071 57 53 83 1-0, Telefax 071 57 53 83 1-20 
www.karosserie-lackier-fachbetrieb.de 
hornickel-p@t-online.de !uqbeschril 

, - I 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! ( 

I Kostenloser ~ahrzeug-check Klimaanlagen Service 
W Lackierungen Unfallinstandsetzung Achsvermessung 

Reifensewice Restauration Glassewice TÜV 

Turn- und Sportverein 
Steinenbronn 1900 e.V. 

Turn- U. SporNerein Steinenbronn e.V. 

Beitrittserklärung 
Name: Vorname: 
Straße: PLZ, Wohnort: 
Geburtsdatum: Ei männlich I7 weiblich 

Telefonnummer: E-Mail: 
Abteilung 1: Beitrittsdatum: 
Abteilung 2: Beitrittsdatum: 

Ich bin bereits Mitglied im TSV Waldenbuch 1891 e.V. und möchte die Beitragsermäßigung 
(siehe Rückseite) in Anspruch nehmen: I7 nein ja 

Ist ein Familienmitglied bereits im Verein? nein ja, folgende Person(en): 

Name, Vorname: Geburtsdatum: 
Name, Vorname: Geburtsdatum: 
Name, Vorname: Geburtsdatum: 

Bereits vorhandene Einzel- und Familienmitgliedschaften werden berücksichtigt. So ist der 
jeweils günstigste Gesamtbeitrag gewährleistet. 

Mit meiner Unterschrift bestätige ich auch, dass ich die Hinweise auf der Rückseite zur 
Kenntnis genommen habe und hiermit anerkenne. 

Datum: Un~mmchriri 

Hiermit ermächtige ich den Turn- und Sportverein Stelnenbronn 1900 e.V. widerruflich, den 
Mitgliedsbeitrag von: 

Name, Vorname des MiQfids: 

vom nachstehenden Ronto einzuziehen. 

Girokonto-Nummer: Bankleitzahl: 
KrediiinstiM: 
eventuell abweichender Kontoinhabec 



Turn- und Sportverein 
Steinenbronn 1900 e.V. 

Turn. U. Sportverein Steinenbronn e.V. 

Hinweise 
Beitragssätze jährlich (z. Zt.): Familien: 

Erwachsene: 
Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene bis einschließlich 21 Jahre: 
Senioren ab 65 Jahre: 

Bearbeitungskostenersatz für Neu- oder Wiederaufnahme eines Mitgliedes: 5,OO C 

Studenten, Teilnehmer an Freiwilligendienswn (wie Freiwilliger Wehrdienst, Bundesfreiwilligendienst, 
Freiwilliges Soziales Jahr oder Freiwilliges Okologisches Jahr) und Auszubildende ab 21 Jahre können 
den ermäßigten Beitrag in Höhe von 50,OO 5 beantragen. Der Antrag für das Folgejahr ist jährlich bis 
zum 31.12. durch das Mitglied zu stellen (bei Neumitgliedschaften gleichzeitig mit der 
Beitriitserklärung). Die Ermäßigung gilt für ein Beitragsjahr. Ein geeigneter Nachweis ist beizufügen. 

Bei unterjährigem Eintritt wird nur der anteilige Beitrag fällig. 

Mitglieder, die dem TSV Steinenbronn 1900 e.V. und gleichzeitig dem TSV Waldenbuch 
1891 e.V. angehören, bezahlen für dje Dauer der Doppe!mitgliedschaft jeweils nur die Hälfte des 
Hauptvereinsbeitrags in beiden Vereinen. Für Familienmitgliedschafien gelten anteilige Regelungen. 

Für die Erstellung einer Einzelrechnung erheben wir eine Kostenbeteiligung 
in Höhe von 5,00 e. 
Bitte füllen Sie daher die umseitige Einzugsermächtigung aus. Sie sparen sich und uns dadurch Zeit 
und Geld. 
Zahhngen an den Verein außerhalb des Lastschriftsverfahrens leisten Sie bitte auf unser Girokonto Nr. 
78 771 bei der Kreissparkasse Böblingen (BLZ 603 501 30). 

Eine im Rahmen bestehender Einzel- und Familienmitgliedschafien bereits erteilte 
Einzugsermächtigung wird auch für die Beiträge des hinzukommenden Vereinsmitglieds als 
Familienangehöriger übernommen. Diese Regelung gilt nur, wenn das neue Mitgli. minderjahrig ist 
oder es sich um den Ehepartner handelt. Davon abweichende Zahlungswünsche sind ausdrucklich zu 
erklären. 

Die Beitriitserklärung ist vom Mitglied eigenhändig zu unterschreiben. Bei Minderjährigen ist die 
Unterschrift eines Erziehungsberechtigten erforderlich. 

Die Einzugsermächtigung kann vom Kontoinhaber oder eines Kontobevollmächtigten unterschrieben 
werden. 

Mit dem Beitritt akzeptiert das Mitglied die Vereinssatzung. Diese liegt in unserer Geschäfts-stelle zur 
Einsichtnahme aus. Auf Wunsch erhält das Mitglied ein Exemplar ausgehändigt. 

Der Austritt aus dem Verein ist nur zum 31.12. eines Kalenderjahres möglich. Die Kündigung kann 
unter Einhaltung einer Frist von einem Monat schriftlich erklärt werden. 

Die personenbezogenen Daten werden - unter Berücksichtigung der datenschutzrechtlichen 
Bestimmungen - in unserer EDV zur Mitgliede~ewaltung gespeichert. 
Um eine Beitragsvergünstigung im Rahmen der Kooperation mit dem TSV Waldenbuch 
1891 e.V. zu ermöglichen, stimmt das Mitglied einem Datenabgleich mit diesem zu. 

Stand: 09.03.2012 

S e i t  1961 GmbH 

Mietservice . Veranstaltungsservice 
Gastroservice . Lieferservice Geschenkservice 

71 144 Steinenbronn, Lerchenstraße 16 
Telefon 071 57 3343 www.getraenkekappel.de 



Sparkassen-Finanzgruppe 

Unsere Sportförderung: 
Gut für den Sport. 
Gut für die Region. 

iparkassen 
!rsichemna 

5 Kreissparkasse 
~öblin-gen 
Filiale Steinenbronn 
B 07157 5303-30 

Sport ist ein wichtiges Bindeglied der Gesellschaft. Er stärkt den Zusammenhalt und schafft Vorbilder. Des- 
halb unterstützen wir den Sport und sorgen für die notwendigen Rahmenbedingungen: regional und national, 
i n  der Nachwuchsförderung, i m  Breiten- sowie i m  Spitzensport. Die Sparkassen-Finanzgruppe is t  der größte 
nicht staatliche Sportfördererin Deutschland. Die Unterstützung von vielen Landes- und nationalen Meister- 
schaft( . . ' - " " - -  -~ - -  -. '-irkasse. 
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